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Entwurf einer Novelle, mit der das Kinderbetreuungsgeldgesetz geändert wird; 
Stellungnahme 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

 
Die Wirtschaftskammer Österreich begrüßt ausdrücklich die o.a. Novellierung und er-
hebt keinen Einwand gegen den vorliegenden Gesetzesentwurf. 
 
Durch die neue Regelung kann Härtefällen zukünftig deutlich besser begegnet werden. 
Eine – auf Grund des geltenden Rechts - aus sozialer Sicht ungerechtfertigte Reduzie-
rung des Kinderbetreuungsgeldes bei ordnungsgemäßer Durchführung aller Mutter-
Kind-Pass-Untersuchungen, weil der Nachweis verspätet erbracht wurde, soll künftig 
der Ausnahmefall sein. 
 
Die Wirtschaftskammer Österreich ersucht um Berücksichtigung der abgegebenen Ste l-
lungnahme zum obigen Gesetzesentwurf. 
 
Anmerkung: 

Die Stellungnahme wird mit gleicher Post an das Präsidium des Nationalrates (25 Aus-
fertigungen) übermittelt. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Dr. Christoph Leitl Dr. Reinhold Mitterlehner 
Präsident Generalsekretär-Stv. 
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